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Diese Veranstaltungen finden anlässlich des 
 Internationalen Tages der Archive am 9. Juni statt –  
eine Aktion des Verbands Österreichischer Archivar- 
innen und Archivare

Sehr geehrte Damen und Herren,

die Stadt Salzburg weiß viele Geschichten zu erzählen,  
ist sie doch seit Jahrhunderten Residenzstadt, Handels-
platz, Drehscheibe für Kunst, Kultur und Wissen sowie 
Anziehungspunkt für internationale Gäste.

Geschichte und Geschichten 
Archive sind moderne Wissensorte, in denen Geschichte 
lebendig wird. Sie sammeln, bewahren und machen His-
torisches zugänglich. Manche Schätze lagern gut behütet 
in klimatisierten Depots, andere werden digitalisiert und 
online zur Verfügung gestellt. Diese Dokumente, Objekte, 
Bücher und Fotografien haben viel erlebt, wovon die Archi-
var*innen Interessantes zu berichten wissen. 

Arbeitswelt Archiv 
Als bürgernahe Dienstleister stehen Archive allen Interes-
sierten offen: Schüler*innen, Studierenden, Hobby-Histo-
riker*innen, Wissenschaftler*innen und vielen mehr.  
Bei den Tagen der Archive geben Führungen, Workshops 
und Präsentationen Einblick in das vielseitige Berufsfeld 
der Archivar*innen. 

Viel Freude beim Entdecken, Erinnern und Erfahren! 
Das Team der Wissensstadt Salzburg 
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Dienstag, 11. Juni 2019 

11.6. | 8.30 bis 12.45, 14 bis 20 Uhr 
Internationale Fachtagung

   Zeit des Umbruchs. Salzburg unter 
Leonhard von Keutschach und Matthäus 
Lang (1495–1540) 
Teil I: REICH und MACHT, STADT und LAND

Veranstaltet vom Archiv der Erzdiözese Salzburg,  
dem Stadtarchiv Salzburg, der Gesellschaft für Salzburger 
Landeskunde und dem Verein Freunde der Salzburger 
Geschichte

Infos: Tel. 8047 1500 oder 8072 4701 
Detailprogramm: www.kirchen.net/archiv oder 
www.stadt-salzburg.at/geschichte

Ort: Domchorsaal, Kardinal-Schwarzenberg-Haus, 
Kapitelplatz 3

Mittwoch, 12. Juni 2019 

12.6. | 9 bis 11.45, 13.45 bis 19 Uhr 
Internationale Fachtagung

   Zeit des Umbruchs. Salzburg unter 
Leonhard von Keutschach und Matthäus 
Lang (1495–1540) 
Teil II: HOF und KUNST, KIRCHE und 
REFORMATION

Veranstaltet vom Archiv der Erzdiözese Salzburg,  
dem Stadtarchiv Salzburg, der Gesellschaft für Salzburger 
Landeskunde und dem Verein Freunde der Salzburger 
Geschichte

Infos: Tel. 8047 1500 oder 8072 4701 
Detailprogramm: www.kirchen.net/archiv oder  
www.stadt-salzburg.at/geschichte

Ort: Domchorsaal, Kardinal-Schwarzenberg-Haus, 
Kapitelplatz 3

12.6. | 10 bis 13 Uhr | Leopold-Kohr-Archiv 
Tag der offenen Tür 

   Das Kulturerbe eines Weltbürgers

Über den Dächern des Salzburger Welterbes befindet sich 

Das Programm
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der Nachlass Leopold Kohrs. Geboren in Oberndorf bei 
Salzburg zog es den Weltbürger nach Nordamerika, in die 
Karibik und nach Wales.  
Kohr war einer der ersten, der vor den Problemen eines zu 
großen und zu schnellen Wachstums warnte. Wie aktuell 
seine Ideen heute noch sind und wie seine Philosophie 
umgesetzt wird, darüber kann am Tag der Archive mit den 
Expert*innen der Kohr-Akademie gesprochen werden.

Keine Anmeldung erforderlich.

Donnerstag, 13. Juni 2019 

13.6. | 8.30 bis 17 Uhr | Salzburger Landesarchiv 
Tag der offenen Tür 

   Tag des Archivs im Salzburger Landesarchiv

Neben grundlegenden Informationen zur Haus- und Hof- 
forschung und zu den jahrhundertealten Beständen im Salz-
burger Landesarchiv erhalten Interessierte Einblick in die 
Arbeitswelt der Restaurator*innen und Buchbinder*innen. 

Keine Anmeldung erforderlich.
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13.6. | 9.30, 11, 13.30 und 15 Uhr | 
Salzburger Landesarchiv 
Führung 

   Führungen im Salzburger Landesarchiv

Das Landesarchiv besitzt eine Sammlung von mehreren 
tausend historischen Landkarten vom 16. Jahrhundert bis 
in die Gegenwart.  
Die Führungen bieten die seltene Gelegenheit, wertvolle 
Originale zu sehen. Außerdem zeigen die Expert*innen die  
Speicher sowie die Arbeit in der Restaurierwerkstätte und  
Handbuchbinderei. Im Anschluss Auskunft über Haus- und 
Hofforschung, Verkauf von Publikationen und Plakaten. 

Dauer: 1 Stunde 
Anmeldung nur für große Gruppen erforderlich: 
Tel. 8042 4521 oder 
E-Mail an landesarchiv@salzburg.gv.at 

13.6. | 9.30 Uhr | Stadtarchiv Salzburg 
Thematische Stadtführung mit Mag. Thomas Weidenholzer 

   Lebensrealitäten im 
nationalsozialistischen Salzburg 

Im Rahmen eines Spazierganges, der die Teilnehmer*innen 
vom Bahnhof Richtung Stadt führt, wird auf Aspekte von 
Lebensrealitäten im nationalsozialistischen Salzburg ein-

gegangen. Der Bogen spannt sich dabei von Aspekten des 
Terrors, über den Aufbau von Feindbildern, der Militarisie-
rung des Alltags bis zu Flucht und Widerstand.

Dauer: 2,5 Stunden 
Anmeldung: Tel. 8072 4701
Treffpunkt wird bekannt gegeben. 

13.6. | 9.30, 10.30 Uhr | Erzabtei St. Peter 
Vortrag 

   Leonhard von Keutschach und 
Matthäus Lang – eine Spurensuche in 
den Beständen der Stiftsbibliothek

Der Bogen der Betrachtung spannt sich von handschrift- 
lichen Chroniken des 16. Jahrhunderts, die uns einen zeit-
genössischen Blick auf die Erzbischöfe vermitteln, über 
eine Auswahl von Drucken bis hin zur geschichtswissen-
schaftlichen Arbeit Abt Willibald Hauthalers (1843-1922) 
über Kardinal Matthäus Lang.

Dauer: 25 Minuten 
Keine Anmeldung erforderlich. 
Ort: Medienraum der Erzabtei St. Peter 
(Eingang über die Pforte)
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13.6. | 10 Uhr | Archiv Salzburger VolksLiedWerk 
Führung mit Archivleiter Dr. Wolfgang Dreier-Andres

   Geschichte der Volksliedsammlung 
in Salzburg

Eine Reise durch mehr als 200 Jahre Sammlung und 
Dokumentation von Volkslied und Volksmusik in Salzburg. 
Einblicke in historische Liedhandschriften und Hörproben 
aus Feldforschungsaufnahmen lassen die Geschichte länd-
licher Gebrauchsmusik lebendig werden.  
Abschließend machen wir einen Rundgang durch das 
Archiv des Salzburger Volksliedwerkes und die Fach- 
bibliothek der Salzburger Volkskultur – die volkskulturellen 
Gedächtnisspeicher des Landes Salzburg.

Dauer: ca. 1 Stunde
Anmeldung: Tel. 8042 2583 oder E-Mail an  
volksliedwerk@salzburg.gv.at

13.6. | 11 Uhr | Archiv Salzburger VolksLiedWerk 
Workshop mit Roswitha Meikl (Vorsitzende Salzburger 
Volksliedwerk)

   Singen aus alten Handschriften

Viele heute gesungene Volkslieder oder Balladen haben 
eine lange Geschichte und Tradition, wurden in Salzburg 
und andernorts bereits vor mehreren hundert Jahren 

gesungen und aufgezeichnet. Im Rahmen dieser Veran-
staltung wollen wir ausgewählte Lieder aus Handschriften 
im Archiv des Salzburger Volksliedwerkes gemeinsam 
erarbeiten und miteinander singen. Dabei ergeben sich 
mitunter spannende Vergleiche mit neueren Aufzeichnun-
gen oder gedruckten Fassungen ein und desselben Liedes 
(Varianten). Die Liedblätter dürfen anschließend für den 
Eigengebrauch mit nach Hause genommen werden.

Dauer: ca. 1 Stunde
Anmeldung: Tel. 8042 2583 oder E-Mail an 
volksliedwerk@salzburg.gv.at 

13.6. | 14 Uhr | Literaturarchiv Salzburg 
Führung mit Dr. Bernhard Judex 

   Das Archiv des Residenz Verlags 

Gezeigt werden einzelne Briefe sowie Werkmanuskripte 
und -typoskripte namhafter Autorinnen und Autoren  
(Thomas Bernhard, Barbara Frischmuth, Peter Handke, 
Franz Innerhofer u.a.) des für die österreichische Nach-
kriegsliteratur maßgeblichen Verlags.

Dauer: 1 Stunde 
Keine Anmeldung erforderlich 
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13.6. | 14 bis 18 Uhr | Erzabtei St. Peter 

   Buchverkauf aus dem Dublettenbestand 
der Bibliothek

Angeboten werden Bücher des 19. und 20 Jahrhunderts 
überwiegend aus den Fachbereichen Theologie, Geschich-
te und Kunstgeschichte.

Keine Anmeldung erforderlich. 
Ort: Medienraum der Erzabtei St. Peter 
(Eingang über die Pforte)

13.6. | 19 Uhr | Haus der Stadtgeschichte 

   23. Freunde-Versteigerung von Salisburgen-
sien und historischen Büchern 

Veranstaltet von den Freunden des Stadtarchivs und den 
Freunden der Salzburger Geschichte.
Besichtigungsmöglichkeit 17 bis 18.30 Uhr.
Infos: Tel. 8072 4700

Freitag, 14. Juni 2019 

14.6. | 9, 10.30, 14, 15.30 Uhr | 
Archiv der Erzabtei St. Peter 
Vortrag, Präsentation 

   Quellen zur Baugeschichte 
der Stiftskirche St. Peter

Die Stiftskirche St. Peter wird derzeit 
in einer einjährigen Kampagne innen 
renoviert. Während die Kirche für Besu-
cher*innen geschlossen ist, bietet das 
Archiv der Erzabtei St. Peter Einblicke in 
die jüngere Baugeschichte der Stiftskir-
che. Dieses altehrwürdige Gotteshaus hat 
sein Aussehen seit seiner Umgestaltung 
im Stil des Rokoko vor 260 Jahren im 
Wesentlichen beibehalten. Dennoch 
adaptierte jede Generation diesen litur- 
gischen Raum nach ihrem Bedarf.  
Den vorhandenen Akten, Plänen und  
Fotografien lassen sich interessante  
Details dazu entnehmen.

Dauer: 45 Minuten 
Keine Anmeldung erforderlich. 
Ort: Medienraum der Erzabtei St. Peter 
(Eingang über die Pforte)
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14.6. | 10 Uhr | Haus der Stadtgeschichte 
Präsentation von Mag.a Silvia Panzl-Schmoller

   Neues aus dem Migrationsarchiv I:  
„Religion in Diaspora“ 

Eine Kooperation des Stadtarchivs mit der Lehrveranstal-
tung „Kirchen im Kontext von Migration und Diaspora“ 
(Universität Salzburg) und dem Zentrum zur Erforschung 
des christlichen Ostens (ZECO). Studierende, Interviewte, 
der Lehrveranstaltungsleiter Dr. Andreas Schmoller, Leiter 
des Franz und Franziska Jägerstätter Instituts, KU Linz, 
und die Leiterin des ZECO, DDr.in Jasmine Dum-Tragut, 
werden anwesend sein.

Keine Anmeldung erforderlich. 

14.6. | 10 Uhr | Archiv der Universität Salzburg 
Präsentation 

   Aus Salzburgs Hoher Schule geplaudert

Die Universität Salzburg schreibt seit Jahrhunderten Er-
folgsgeschichte! Damals wie heute ist sie unverzichtbarer 
Bestandteil des wissenschaftlichen und kulturellen Lebens 
in Stadt und Land Salzburg. Dr. Christoph Brandhuber gibt 
anhand ausgewählter Archivalien Einblick in die spannen-
de Universitätsgeschichte.

Dauer: 45 Minuten 
Anmeldung: E-Mail an sekretariat.ubs@sbg.ac.at
Treffpunkt: Aula der Universitätsbibliothek Salzburg,  
Hofstallgasse 2-4, 1. Stock

14.6. | 10 Uhr | Archiv Salzburger VolksLiedWerk
Führung mit Archivleiter Dr. Wolfgang Dreier-Andres

   Geschichte der Volksliedsammlung 
in Salzburg

Eine Reise durch mehr als 200 Jahre Sammlung und 
Dokumentation von Volkslied und Volksmusik in Salzburg. 
Einblicke in historische Liedhandschriften und Hörproben 
aus Feldforschungsaufnahmen lassen die Geschichte länd-
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licher Gebrauchsmusik lebendig werden. Abschließend 
Rundgang durch das Archiv des Salzburger Volkslied- 
werkes und die Fachbibliothek der Salzburger Volkskultur. 

Dauer: ca. 1 Stunde
Anmeldung: Tel. 8042 2583 oder E-Mail an 
volksliedwerk@salzburg.gv.at

14.6. | 11 Uhr | Literaturarchiv Salzburg 
Führung mit Dr. Manfred Mittermayer und Lina Maria 
Zangerl, M.A.

   Von Stefan Zweig bis Peter Handke 

Gezeigt werden besonders interessante Archivalien der 
prominentesten Autor*innen, die im Literaturarchiv ver- 
treten sind, vor allem von Stefan Zweig und Peter Handke.

Dauer: 1 Stunde

14.6. | 11, 17 Uhr | Archiv der Salzburger Festspiele 
Führung 

   „… mit Tanz und Gesang wollen wir feiern.“

Anhand der Oper „Idomeneo“ sowie anderer Werke wird 
ein Bogen von aktuellen zu historischen Aufführungen der 
Salzburger Festspiele gespannt und erlaubt Einblicke in 
dokumentarisches Archivmaterial.

Dauer: 1 Stunde
Anmeldung: Tel. 8045 821 oder E-Mail an 
archiv@salzburgfestival.at

14.6. | 12 bis 17 Uhr | Archiv der Salzburger Festspiele 

   Angebot und Verkauf von CDs und  
Programmheften von vergangenen  
Festspielaufführungen

14.6. | 12 Uhr | Archiv der Erzdiözese Salzburg 
Führung 

   Auf den Spuren von Matthäus Lang 
und Paris Lodron 

Heuer jähren sich zum 500. bzw. 400. Mal die Regie-
rungsantritte von Matthäus Lang von Wellenburg (1519) 
und Paris Graf Lodron (1619).  
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Aus diesem Anlass begeben wir uns im Rahmen einer 
Archivführung auf die Spuren der zwei Salzburger Erz-
bischöfe und  entdecken  ausgewählte Archivalien – etwa 
Urkunden – aus der  Regierungszeit der beiden bedeuten-
den Salzburger  Landesfürsten.

Keine Anmeldung erforderlich. 

14.6. | 12 bis 17 Uhr | Archiv der Erzdiözese Salzburg 

   Büchermarkt der 
Diözesanbibliothek Salzburg

14.6. | 14 Uhr | Archiv der Erzdiözese Salzburg
Workshop für Familienforschung 

   „Back to the roots“

Die Erforschung der eigenen Familiengeschichte boomt. 
Die Spezialist*innen im AES zeigen, worauf man bei der 
Ahnenforschung achten muss und wie man zu Informatio-
nen kommt. 

Anmeldung: Tel. 8047 1500 oder E-Mail an 
archiv@archiv.kirchen.net
 

14.6. | 14 Uhr | Kunst-ARCHIV-Raum 
Universität Mozarteum 
Vortrag, Präsentation 

   Eberhard Preußner zum 120. Geburtstag

Eberhard Preußner hätte 
am 20. Mai 2019 seinen 
120. Geburtstag gefeiert. 
Aus diesem Anlass spricht 
Thomas Hochradner, Leiter 
des Departments für Musik-
wissenschaft und Initiator 
des Arbeitsschwerpunktes 
Salzburger Musikgeschich-
te, über den herausragen- 
den Musikpädagogen,  
Musikforscher und Leiter 
des Mozarteums.  
Der Kunst-ARCHIV-Raum 
zeigt Auszüge aus dem 
Personalakt von Eberhard 
Preußner, Fotos, Korrespon-
denz, Zeitungsbeiträge und 
vieles mehr. Studierende 
sorgen für eine musikali-
sche Umrahmung.

Keine Anmeldung 
 erforderlich.
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14.6. | 15 Uhr | Haus der Stadtgeschichte 
Präsentation von Mag.a Silvia Panzl-Schmoller

   Neues aus dem Migrationsarchiv II: 
„Queere Migrationsgeschichten“

Ein Kooperationsprojekt von Stadtarchiv Salzburg, der 
Lehrveranstaltung „Dokumentarisch Arbeiten“ (Universität 
Salzburg) und der HOSI-Salzburg.

Studierende, Interviewte und die Lehrveranstaltungsleiter 
Univ.-Prof. Dr. Albert Lichtblau und Ass.-Prof. Dr. Alois 
Pluschkowitz werden anwesend sein.

Keine Anmeldung erforderlich. 

14.6. | 16 Uhr | Archiv der Erzdiözese Salzburg 
Führung 

   Archivführung durch die 
Musikalienbestände des AES

Die Musiksammlung des Archivs der Erzdiözese besteht 
vor allem aus den Musikalien des neuen Salzburger 
Domes, beginnend mit der Weihe 1628. Die ältesten 
Bestände sind die Chorbücher, dann folgen die Stimmen-
abschriften des 18. Jahrhunderts, darunter die besonders 
wertvollen Abschriften der Werke W. A. Mozarts, die von 
ihm selber oder von seinem Vater eigenhändig korrigiert 
wurden. Im 19. Jahrhundert ist vor allem der Bestand des 

„Dommusikvereins und Mozarteums“ von Interesse, des-
sen Grundstock der sogenannte „Mozart-Nachlass“,  
der Nachlass der beiden Söhne Mozarts, bildet.

Keine Anmeldung erforderlich. 

14.6. | 18.30 Uhr | Haus der Stadtgeschichte 
Vortrag von Archivrestaurator Mag. Christian Moser

   Die Restaurierung der Stadt- und 
Polizeiordnung des Kardinals Matthäus Lang 
von 1524

Mit einer Einführung von Dr. Peter F. Kramml (Leiter 
Stadtarchiv Salzburg). Das Original der Stadt- und Polizei-
ordnung ist an diesem Abend im Stadtarchiv ausgestellt.

Keine Anmeldung erforderlich. 

14.6. | 19 Uhr | Literaturarchiv Salzburg 
Buchpräsentation von Stephan Matthias und  
Oliver Matuschek, Lesung mit Katharina Wawrik

   Aufgelöste Ordnung. Stefan Zweigs 
Bibliotheken von ihrer Entstehung über 
das Exil bis heute

Der reich illustrierte Band (hg. vom Literaturarchiv  Salz- 
burg, Sandstein Verlag 2018) entstand im Zusammenhang 
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mit dem Projekt www.stefanzweig.digital und enthält die 
Ergebnisse der Forschungen zur Geschichte von Stefan 
Zweigs Bibliotheken sowie besonders interessante Einzel-
beispiele, die die beiden Autoren bei ihrer Präsentation 
vorstellen.

Keine Anmeldung erforderlich. 

Samstag, 15. Juni 2019 

15.6. | 10 Uhr | Stadtarchiv Salzburg 
Thematische Stadtführung  
mit Mag.a Dr.in Sabine Veits-Falk 

   Frauenspuren in der linken Altstadt. 
Ein Stadtrundgang aus der 
Genderperspektive. 

Der Rundgang führt zu Orten, wo Frauen aus unterschied-
lichen sozialen Schichten und historischen Epochen 
Spuren hinterließen: etwa als Dienstmädchen, Handwerks-
frau, Unternehmerin, Ärztin, Schriftstellerin oder Frauen-
rechtlerin.

Dauer: 1,5 Stunden 
Anmeldung: Tel. 8072 4701
Treffpunkt wird bekannt gegeben.
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15.6. | 10, 14 Uhr | Fotohof archiv 
Vortrag und Führung 

   Die Aufgaben des FOTOHOF archiv 

Über die Sicherung, Digitalisierung, Inventarisierung, 
Restaurierung und Aufbewahrung vom Negativ bis zur 
Originalfotografie.

In einem kurzen Vortrag mit zahlreichen Bildbeispielen 
aus dem Archiv und einer Führung zu den Arbeitsstationen 
erfahren Sie alles über die Arbeitsvorgänge, die in einem 
Fotoarchiv notwendig sind.  
Es sind auch viele praktische Vorschläge dabei, wie Sie Ihr 
privates Fotoarchiv aufbauen und für spätere Generationen 
verfügbar machen können.

Dauer: 1 Stunde
Keine Anmeldung erforderlich.

15.6. | 11.30 Uhr | Fotohof archiv 
Fachgespräch und Vortrag 

   Fotos und Negative erhalten – 
Tipps von der Expertin

Die Restauratorin Mag.a Maria Emberger gibt einige grund-
sätzliche Tipps, wie Fotos, Dias und Negative erhalten  
oder restauriert werden können. Bringen Sie gerne Bei-
spiele aus Ihrem Besitz mit oder stellen Sie im zwanglosen 
Gespräch Ihre Fragen an die Fotorestauratorin.

Dauer: 1 Stunde 
Keine Anmeldung erforderlich.

15.6. | 15.30 Uhr | Fotohof archiv 
Vortrag 

   Neue Prints aus alten Negativen oder 
das Fotoarchiv als Kunstproduzent

Werden interessante und spannende Fotos nur von Künst-
ler*innen hergestellt? Mit Fachkenntnis und Phantasie 
werden aus weggeworfenen Negativen oder zufällig auf 
dem Dachboden gefundenen Fotoalben Kunstausstellungen. 
Das FOTOHOF archiv hat solche Fundstücke bearbeitet 
und zeigt diesen Weg des Upcyclings und weitere Bilder, 
die im Archiv noch auf ihre „Entdeckung“ warten.

Dauer: 1 Stunde
Keine Anmeldung erforderlich.
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1 FOTOHOF archiv

2 Salzburger VolksLiedWerk

3 Salzburger Landesarchiv



4 Universität Mozarteum

 Stadtarchiv /  
 Haus der Stadtgeschichte

 Archiv der  
 Salzburger Festspiele

 Archiv der  
 Universität Salzburg

 Leopold Kohr®-Akademie /  
 Universität

 Archiv und Bibliothek  
 Erzabtei St. Peter

 Archiv der  
 Erzdiözese Salzburg

 Literaturarchiv Salzburg
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Literaturarchiv Salzburg 
Forschungszentrum von Universität, Land und 
Stadt Salzburg
Dr. Manfred Mittermayer
Residenzplatz 9/2 (Zugang über Kapitelg. 5-7) 
www.uni-salzburg.at/literaturarchiv
Tel. 8044 4910

Salzburger Landesarchiv
Dir. Mag. Dr. Oskar Dohle MAS
Michael-Pacher-Straße 40
www.salzburg.gv.at
Tel. 8042 4521 

Salzburger VolksLiedWerk
Dr. phil. Wolfgang Dreier-Andres
Zugallistraße 10
www.salzburgervolksliedwerk.at
Tel. 8042 2990

Stadtarchiv und Haus der Stadtgeschichte
Dr. Peter F. Kramml 
Glockengasse 8 
www.stadt-salzburg.at/geschichte
Tel. 8072 4701

Universität Mozarteum Salzburg
Kunst - ARCHIV - Raum
MMag.a Susanne Prucher
Paris-Lodron-Straße 9
www.uni-mozarteum.at 
Tel. 6198 6600

Alle teilnehmenden Archive im Überblick

Archiv und Bibliothek der Erzabtei St. Peter 
Mag. Dr. Gerald Hirtner
St. Peter-Bezirk 1
www.erzabtei.at
Tel. 8445 76 144

Archiv der Erzdiözese Salzburg
Dr. Thomas Mitterecker
Kapitelplatz 3
www.kirchen.net/archiv
Tel. 8047 1500

Archiv der Salzburger Festspiele 
Mag.a Franziska-Maria Lettowsky
Schüttkasten, Herbert-von-Karajan-Platz 11 
www.salzburgfestival.at
Tel. 8045 821

Archiv der Universität Salzburg 
Dr. Christoph Brandhuber
Hofstallgasse 2-4
www.ubs.sbg.ac.at/uniarchiv
Tel. 8044 77592

FOTOHOF archiv
Kurt Kaindl
Sparkassenstraße 2 
www.fotohof.at 
Tel. 849 296

Leopold Kohr®-Akademie / Universität Salzburg
Mag. Dr. Ewald Hiebl
Edith-Stein-Haus, Mönchsberg 2a
www.tauriska.at/kohr/forschung
Tel. 8044 2590

30 31



Stadt Salzburg, Wissen und Innovation
Mozartplatz 5, 5020 Salzburg
wissensstadt@stadt-salzburg.at
www.wissensstadt-salzburg.at


